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Altweiberparty im Zelt
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Halbfastenmarkt Kempen

HIGHLIGHTS IN UND Um ST. TÖNIS

SO FEIERT ST. TÖNIS KARNEvAL!
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HALLO ST. TÖNIS!
KLAPPERTüüT UND 3x HELAU!!! EDITORIAL

Alles Neue bringt 2017, und so haben 
wir uns als ehemalige Karnevalsprinzen 
der Stadt Krefeld diesen Monat auser-
koren, um mit einer neuen Zeitschrift in 
St. Tönis an den Markt zu gehen. Nicht 
ganz neu, denn das Konzept unseres 
Journales gibt es bereits in den Krefel-
der Stadtteilen Bockum, Oppum, Linn 
und Hüls, sowie Kempen. Tipps, Trends, 
Nachrichten und Infos aus der Stadt und 
der Region sind unser redaktioneller 
Anspruch, und das so bürgernah wie 
möglich. Dabei schauen wir gerne über 
den besagten „Tellerrand“. Mit Kempen 
betrat unser kleiner Familienbetrieb im 
Mai 2013 erstmalig Neuland außerhalb 
der Krefelder Stadtgrenzen. Für Traditio-
nalisten findet sich mit der Achse Hüls/
Kempen und jetzt St. Tönis sogar der 
ehemalige Landkreis „Krefeld-Kempen“ 
wieder. Zusammen mit 37.000 Auflage. 
Hinter unseren Stadtteiljournalen steht 
mit den Herren Kölker/Stümges ein 

Beratungsteam, das sich auf Print und 
Media-Werbung sowie Events speziali-
siert hat. In unseren Zeitschriften steht 
der Bürger im Mittelpunkt, und dem 
werbenden Handel, Handwerkern und 
Dienstleistern möchten wir eine inter-
essante Plattform effizienter Werbung 
bieten. Aber weshalb ausgerechnet St. 
Tönis? Das lässt sich relativ einfach 
beantworten. Jeder unserer Titel hat 
seinen heimatlichen Anspruch, seine 
Wurzeln: In Bockum lebt Familie Köl-
ker, aus Oppum kommt die Ehefrau von 
Christian, in Linn kämpft Christian als 
Sappeur seit 45 Jahren um die schöne 
Burg Linn und Hüls sowie Kempen ist 
die Heimat von Tobias. Zusammen mit 
unseren Stadthaltern Günter Stammes 

als Mediaberater und Jürgen Karsten 
als Redakteur bilden wir nun mit zwei 
bekannten Gesichtern das Team von 
„st. tönis life“. Emotion und Bürgernähe 
sind wichtigster Bestandteil unserer re-
daktionellen Arbeit und so würde es uns 
freuen, wenn wir mit Ihrer Unterstützung 
rechnen dürfen. Melden Sie sich was Ih-
nen gefällt oder nicht gefällt. Wir haben 
ein offenes Ohr und freuen uns auf ein 
harmonisches Miteinander. Nicht zuletzt 
mit den Kaufleuten und Dienstleistern 
vor Ort, denn erst mit Ihrem Werbegeld 
für Anzeigen und Beilagen werden wir 
die wirtschaftliche Basis für die Zukunft 
meistern. Freuen Sie sich aber jetzt auf 
unseren Erstling. Wir möchten 12.000 
Haushalte acht Mal im Jahr begeistern. 

Auf gute Zusammenarbeit und 
Danke für Ihr Vertrauen!
Ihr „st. tönis life“ Team  

BESUCHEN SIE UNSERE HOmEPAGE 
www.LIFEjOURNALE.DE

vORBEREITUNGEN 
FüR DEN 3. APFELBLüTENLAUF 

26.02. – AUF zUm TULPENSONNTAGSzUG IN ST. TÖNIS

Ab sofort können sich Laufsport-
begeisterte für den Apfelblüten-
lauf am 23. April anmelden. Die 
Organisatoren gaben bei einer 
Pressekonferenz Mitte Januar 
erste Details bekannt. 
Erstmalig gibt es am Vorabend des 
Laufs eine Pasta-Party sowie einen 
Halbmarathon über 21 Kilometer. 
Verantwortlich für die Streckenfüh-
rung des Halbmarathons ist der Sohn 
des Mitherausgebers von „st. tönis 
life“, Manuel Kölker. Gemeinsam mit 
der erfahrenen ehemaligen Apfel-
königin Annica Schüller sorgt er für 

eine schöne Wegeführung durch die 
Apfelplantagen. Läufer können neben 
der Halbmarathondistanz auch auf 
die bewährten Strecken über 5 bzw. 
10 Kilometer gehen. Für die Kleinsten 
gibt es beim „Bambini“- und „Kids“- 
Lauf auch eine kurze Distanz von we-
nigen hundert Metern zu bewältigen. 
Zum Rahmenprogramm gehören Auf-
tritte der Bands "4 good reasons" und 
"Groove Company" sowie Aktionen 
für Kinder. Anmeldungen und weitere 
Infos unter www.apfelbluetenlauf.de
(tob)

Manuel A.Kölker (orangefarbenes T-Shirt) hat zusammen mit Annica Schüller die Strecke 
für den neu geschaffenen Halbmarathon auserkoren. 

st.tönis VORST

62.000 AuFLAge in JeDeM BRieFKASTen, unD HieR DüRFen  
Sie BucHen: 516 26 16 ODeR 0177 6426399

DAS SPORTLICHE HIGHLIGHT

TERmINE
FEBRUAR 2017

Sa, 18.:  14.11 Uhr 24. Kinder-
karnevals-Nachmittag, Haus Vorst, 
Kuhstraße 4, Tönisvorst
Sa, 18.:  15 Uhr Autogrammstunde 
mit den Krefeld Pinguinen bei Otten 
Menswear, Maysweg 3.
Sa, 18.:  19 Uhr Loss mer Singe 
– Karnevalsparty mit Kölsch Tönis, 
Vereinsheim Akkordeon-Orchester St. 
Tönis, Corneliusstraße 25b, Tönisvorst
Sa, 18.:  20.11 Uhr Kostümparty 
„Singendes klingendes Marienheim“, 
Friedensstraße, Tönisvorst
So, 19.:  11.11 Uhr 29. Herrensitzung, 
Haus Vorst, Kuhstraße 4, Tönisvorst
Do, 23.: 11.11 Uhr Klapperumzug in 
der Innenstadt von St. Tönis

Do, 23.:  19 Uhr Altweiberparty des 
TKK e.V. im Zelt, Parkplatz Willicher 
Straße, Tönisvorst 
Fr, 24.: 15 Uhr Kindermittag des TKK 
e.V. im Zelt, Parkplatz Willicher Straße, 
Tönisvorst
Sa, 25.:  20 Uhr Kostümball „Alle 
Narren unter einem Hut“, Köhlerhalle 
Kempen
So, 26.:  14.11 Uhr Tulpensonntags-
zug
So, 26.:  17.30 Uhr Narrenschwoof im 
Zelt, Parkplatz Willicher Straße
So, 26.:  20 Uhr Vorabifete in 
Kempen, Köhlerhalle
Mo, 27.:  12.11 Uhr Rosenmontags-
zug in Kempen
Mo, 27.:  12.11 Uhr Rosenmontags-
zug in Krefeld
Mo, 27.: 16.11 Uhr Kinderkostümball, 
Gaststätte Rosental, Jugendkarnevals-
verein

Di, 28.: 18 Uhr Hoppeditzbeerdigung, 
Gaststätte Rosental, Jugendkarnevals-
verein

mäRz 2017

Fr, 03.:  20 Uhr Stefan Verhasselt 
4.0, Kulturfabrik Krefeld 
Sa, 04.: 09 bis 12 Uhr „Tag der 
sauberen Apfelstadt“, Treffen Bauhof, 
Tackweg 2
So, 05.: 17.30 Uhr Grünkohl + 
Pinkel-Show, Haus Kleinlosen, Zwin-
genbergstraße 116, Krefeld-Verberg
Mi, 08.:  19.30 Uhr Jazz-Abend im 
„Ravvivi“ im Haus Wirichs, Hochstr. 21, 
Tönisvorst
Mi, 08.: 18 Uhr Planungsausschuss, 
Rathaus, Sitzungssaal
So, 12.:  10 Uhr Schülerwaldlauf 
Forstwald, Eichenallee an der Forst-
waldschule

Di, 14.: 18 Uhr Ausschuss für 
Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing, 
Gebäudemanagement und Liegen-
schaften, Rathaus, Sitzungssaal
Fr, 17.:  20 Uhr Kabarett Simone 
Solga, Forum Corneliusfeld, Corneli-
usstraße 25, Tönisvorst
So, 19.:  17 Uhr Konzert Rhythm and 
Danc, Ev. Kirche Vorst, Auf Rothenfeld, 
Vorst
Mo, 20.:  Frühlingsanfang
Di, 21.:  Ab 10 Uhr Halbfastenmarkt 
in Kempen
Mi, 22.: 18 Uhr Betriebsausschuss 
für den Städtischen Abwasserbetrieb, 
Rathaus, Sitzungssaal
Sa, 25.:  19 Uhr Hülser Rocknacht, 
Saal „Goldener Hirsch“
So, 26.:  Zeitumstellung – Uhren eine 
Stunde vorstellen
Mi, 29.:  „Nächste Ausgabe  
„st. tönis life“

▶

▶
▶
▶

▶
▶ ▶ ▶

▶

▶

▶
▶

▶ ▶

▶

▶ ▶

▶
▶ ▶

▶

▶
▶

▶ ▶▶ ▶

▶

AUFSTELLUNG 13 UHR
START 14.11 UHR jAHNSPORTANLAGE

AUFLÖSUNG
BENRADER STR.

((

(



ST. TöniS lifeST. TöniS life 54

jECKE FRAUENPOwER  AB IN DIE FERIENmENSCHEN AUS ST. TÖNIS

EIN ST. TÖNISER ENGAGIERT 
SICH FüR KULTUR IN KREFELD
ein engagierter Fürsprecher der 
Kultur in der Stadt Krefeld kommt 
aus St. Tönis: Heinrich Rungel-
rath – bis zu seiner Pensionierung 
ende 2015 Vorsitzender Richter 
am Landgericht Krefeld – ist Vor-
sitzender des im September 2015 
gegründeten Kulturrates in der 
Seidenstadt, in dem 25 Vereine 
und freie Kultureinrichtungen ver-
eint sind, um gemeinsam der Kul-
tur das nötige gewicht zu geben. 
Ebenso engagiert ist er seit 18 Jah-
ren als Vorsitzender der überaus 
aktiven „Gesellschaft der Freunde 
des Krefelder Theaters“. Diese Ge-
sellschaft begleitet die Arbeit des 
Theaters, das derzeit mit weit über 
80 Prozent Auslastung überaus er-
folgreich tätig ist. Finanziell werden 
Theateraufführungen unterstützt und 
Förderpreise für den künstlerischen 
Nachwuchs vergeben. Seinen Mit-
gliedern ermöglicht die Gesellschaft 
unter anderem den Besuch von Thea-
terproben und die Teilnahme an inte-
ressanten Theaterfahrten. Gäste der 
Premierenfeiern, die der Verein der 
Theaterfreunde ausrichtet, kennen 
ihn als charmanten Plauderer und 
exzellenten Kenner der Theatersze-
ne. Heinrich Rungelrath, Vater von 
drei Kindern, ist in seiner freien Zeit, 
wenn er mal nicht in Sachen Kultur 
unterwegs ist, gerne auch sportlich 
aktiv: Er wandert mittwochs mit dem 
Krefelder Wanderbund 1883, joggt 
und macht in der Halle Lindenthal 
Gymnastik. Außerdem spielt er in 
der Halle Hockey und Volleyball und 
geht mit seiner Tochter gerne in die 
Berge: Klettersteige in den Dolomiten 

meistern die beiden bestens ausge-
rüstet. Sport und Kultur zu verbinden, 
das geht für Heinrich Rungelrath gut 
zusammen. So hält er sich fit, um 
seine ehrenamtlichen Aufgaben, die 
ihn voll auf Trab halten, bewältigen 
zu können. Er versucht nicht nur so 
viele Theateraufführungen wie mög-
lich zu besuchen, er ist auch bei den 
der Kultur verbundenen Vereinen 
und Einrichtungen häufig zu Gast. 
Ein  engagierter und sympathischer 
Tönisvorster, der das Kulturleben der 
Seidenstadt bereichert. (jk-)

Niederrhein-TV.com
TV.de-Ndrh

Ein St. Töniser belebt die Kulturszene in 
Krefeld: Heinrich Rungelrath.

ST. TÖNIS Im Tv

INTERNET-FERNSEHEN 
mIT BEITRäGEN AUS ST. TÖNIS
Seit Freitag, 27. Januar, ist nie-
derrhein TV online gegangen. Das 
internet-Fernsehen besteht be-
reits seit mehr als einem Jahr un-
ter www.kr-tv.de in Krefeld. 
Betreiber ist der Hülser Reimund 

Meincke. Jede Woche Freitag fin-
den Sie unter www.niederrhein-tv.
com zunächst neue Beiträge aus 
den Städten Tönisvorst und Kempen. 
Aktuell finden Sie dort einen Beitrag 
zum Apfelblütenlauf 2017. (tob)

Schülerinnen aus dem Bereich 
der OgS corneliusstraße haben im 
Rahmen eines kleinen Projektes 
das Plakat für den Ferienspaß 
2017 gefertigt. Bereits im März 
geht es mit der ersten Anmelde-
phase los: 
Im Jugendtreff Vorst, Gerkeswiese 
40, kann man sich am Montag, 6. 
März, von 7.30 bis 11 Uhr, am Mitt-
woch, 8. März, von 14.30 bis 18  Uhr 
und am Freitag, 10. März, von 16.30 
Uhr bis 20 Uhr, anmelden. Die zwei-
te Anmeldephase findet im Jugend-
freizeitzentrum St. Tönis, Gelderner 
Straße 61, statt: Montag, 13. März, 
von 7.30 Uhr bis 11 Uhr, Mittwoch, 
15. März, von 11 bis 14.30 Uhr und 
Donnerstag, 16. März, von 14.30 Uhr 
bis 18 Uhr. Angeboten wird der Tö-
nisVorster Ferienspaß in den letzten 
drei Wochen der Sommerferien, also 
vom 7. bis einschließlich 25. August, 
montags bis freitags von 8 bis 16.30 
Uhr. Das Programm ist wöchentlich 
und somit flexibel buchbar. Für Kin-
der aus Vorst wird ein Pendelbusver-
kehr ab der Gerkeswiese eingerich-
tet. Pro Kind und Woche kostet der 
Ferienspaß 58 Euro und ist bei der 
Anmeldung in bar zu entrichten. Bei 

FERIENSPASS 2017

einer Teilnahme weiterer Geschwi-
sterkinder gibt es Ermäßigungen. 
Der Preis beinhaltet die Betreuung, 
Ausflüge und ein tägliches Mittages-
sen. Teilnehmen können Kinder, die 
nach den Sommerferien eingeschult 
werden sowie Grundschulkinder und 
Kinder, welche die 5. oder 6. Klasse 
einer weiterführenden Schule besu-
chen. Wer Interesse hat als Betreuer 
mitzuwirken, oder Fragen zum Tö-
nisVorster Ferienspaß hat, kann sich 
montags bis donnerstags, von je-
weils 8.30 bis 12:30 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr, unter 02151/999-134 an 
die Stadt wenden. (red)

Prinzessin nicole ii. begeister-
te das Publikum  mit  ihrer ver-
sprochenen jecken Frauenpo-
wer immer wieder zu spontanen 
Beifalls-Ovationen auch bei der 
galasitzung des Tönisvorster Kar-
nevals-Komitees (TKK) am 14. Ja-
nuar im Marienheim. 
Nach ihrem plötzlichen Heiratsan-
trag mit dem Ja-Wort für den eben-
falls  perplexen Prinzgardisten Peter 

PRINzESSIN NICOLE 
SAGTE jA zU PETER

wollten die Jubelgratulationen fast 
gar nicht mehr aufhören. Das von 
Jochen Moors präsentierte närrische 
Gala-Programm verdiente die Best-
note. Und da Büttrede, Gardetänze 
und  Live-Hits  aus fünf rheinischen 
Narren-Hochburgen alle ihre große 
Premiere hatten, krönte das den Tö-
nisvorster Karneval mit einem  wei-
teren närrischen Sessions-Highlight 
2017. (qpr)                                                                                      

„RUPERT NEUDECK GESAmTSCHULE“

NEUER NAmE  
FüR GESAmTSCHULE
nach der umwandlung wird die 
Sekundarschule zur „Rupert neu-
deck gesamtschule“. Man erinnert 
damit an den gründer der Hilfsor-
ganisation  capAnamur / Deutsche 
not-Ärzte, die neudeck 1979 mit-
gegründet hatte. 
Mit der Cap Anamur wurden zu Zeiten 
der Boat People, als Tausende Viet-
namesen vor dem Kommunismus 
die Flucht über das Meer ergriffen. 
10 000 Menschen konnten mit Hilfe 

der Cap Anamur gerettet werden. Die 
Witwe des am 31. Mai letzten Jahres 
verstorbenen früheren Journalisten, 
Christel Neudeck, besuchte aus An-
lass der Namensgebung die Schule 
in Tönisvorst und appellierte an die 
Schüler, neben dem Lernen auch die 
sozialen Aspekte des Lebens nicht zu 
vergessen. Die tätige Nächstenliebe 
zeichnete ja ihren Mann aus und soll 
nun auch moralische Verpflichtung 
für die Schule sein. (jk-)
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   STARKE UNTERSTüTzER!

HEImAT-jUBILARE 
IN PORTUGAL & ENGLAND

ST. TÖNIS KOmPAKT
LETzTE AUTOGRAmmSTUNDE DER SAISON: 
Die Krefeld Pinguine und ihr lang-
jähriger Partner, das Otten Mens-
wear Outlet in Tönisvorst, laden am 
Samstag, 18. Februar, ab 15 Uhr zur 
letzten Autogrammstunde der Saison 
2016/17 ein. Dieser traditionelle Ter-
min wird die letzte Gelegenheit sein, 
die komplette Mannschaft inklusive 
Sportlicher Leitung für Autogramm-
wünsche und gemeinsame Fotos zu 
treffen. +++ GLüCKLICHE GEwINNER: Der 
Werbering St. Tönis hat die Gewinner 

der Weihnachtsverlosung 2016 vorge-
stellt. Über 1500 Euro in Form eines 
Gewinngutscheines durfte sich Inge-
burg Frings freuen. Der zweite Preis 
über 750 Euro ging an Frau Marlies 
Schramm. Der dritte Preis über 500 
Euro ging an Ute und Achim Meier. 
+++ DAS LANGE vERFAHREN: Gegen 
Lothar Vauth, ehemaliger SPD-Land-
ratskandidat im Kreis Viersen und 
Karnevalsprinz in Tönisvorst, ist ein 
Haftbefehl vollstreckt worden. Vauth 
ist seit langem krank. Gegen den 
Rechtsanwalt wird seit mehr als sie-
ben Jahren ermittelt, das Verfahren 
zieht sich sehr zäh in die Länge. Vauth, 
dessen Sturz tief war, wird Untreue in 
mehr als 920 Fällen zur Last gelegt. 
+++ POLITISCH AKTIvE FAmILIE: Am „Tag 
der CDU-Vereinigungen“ in Düsseldorf 
entstand dieses Foto: Mit CDU-Gene-

ralsekretär NRW  Bodo Löttgen (2.v.l.) 
trafen gleich drei politisch überaus ak-
tive Familienmitglieder aus Tönisvorst 
zusammen: Jutta Maly (l.) engagiert 
sich in der Frauen-Union, Ehemann 
Reinhard Maly ist Kreisvorsitzender 
der Senioren-Union und Tochter Ni-
cole Maly ist in der Christlich-Demo-
kratischen Arbeitnehmervereinigung 

HERzLICHEN GLüCKwUNSCH  BUCHREzENSION vON GüNTER STAmmES

Die Wichtigkeit der vielfältigen 
Arbeit des Heimatbund St. Tönis 
1952 e.V. für die Stadt, wo wir alle 
zu Hause sind,  betonte Bürger-
meister Thomas goßen bei seinen 
grüßen während der Mitglieder-
versammlung in der Aula der ge-
meinschaftshauptschule Kirchen-
feld. 
Trotz der hohen Zahl von mehr als 
1.300 Mitgliedern appellierte Vor-
sitzender Dr. Erich Tizek bei seinem 
erfolgreichen Jahresrückblick da-
ran,  Bürgerinnen und Bürger für 
eine Mitgliedschaft  zu überzeugen. 
Dazu ist die Heimatbund-Stube St. 

(CDA) aktiv. +++ FüR DIE GUTE TAT: Die 
Sternsinger von St. Cornelius haben 
mit ihren Gruppenleitern mehr als 
16.000 Euro gesammelt. Dabei han-
delt es sich um die bislang höchste 
erreichte Summe bei den jährlichen 
Sternsinger-Aktionen. In diesem Jahr 
ging es auch um den Klimawandel. 
+++ mITTEL FüR UNSERE SCHULEN: Aus 
dem Landesprogramm "Gute Schule 
2020" fließen in den kommen drei 
Jahren Gelder vom Land NRW nach 
Tönisvorst. Dieses Geld soll für die 
Digitalisierung der Schule eingesetzt 
werden. Laut Bürgermeister Tho-
mas Goßen sind Verbesserungen der 
IT-Netzwerk-Struktur vorgesehen, 
Klassenräume sollen mit neuen Ser-

vern und Netzwerksteckdosen aus-
gestattet werden. Das Schulgebäude 
Kirchenfeld soll zudem W-Lan bekom-
men. Aber auch in den Brandschutz 
will die Stadt investieren. Schulden-

diensthilfen in Höhe von bis zu zwei 
Milliarden für Kredite stellt das Land 
den Kommunen 2017 bis 2020 zur 
Verfügung. +++ KRANKENHAUS UNTER-
STüTzT KITA: Aufgrund des Küchenum-
baus in der Kindertagesstätte „Mulle-
wapp“ war die Stadt Tönisvorst an das 
Krankenhaus Maria Hilf der Alexianer 
Tönisvorst GmbH herangetreten. Ein 

Monat lang stellt das Krankenhaus 
nun 60 Mittagessen kostenlos der 
Kindertagesstätte zur Verfügung, und 
obenauf kommt noch die kostenlose 
Lieferung. +++

Tönis, Marktstraße 9,   jeden Mitt-
woch von 18 bis 19 Uhr geöffnet. 
Im Heimathaus, Antoniusstraße 6, 
informieren die Heimatbund-Freunde 
jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr. Zur 
50-jährigen Mitgliedschaft konnte 
der Vorstand zehn Damen und Herren 
gratulieren. Jubilar Willi Röttges wird 
seine Urkunde nach Olhao-Alecrineia 
geschickt. 27 Damen und Herren, so 
auch Rolf Mühlenhaus in Plymouth/
England, wurden für 25-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Die virtuelle Hei-
matbund-Stube informiert rund um 
die Uhr über Neuigkeiten unter www.
heimatbund-st-toenis.de (qpr) 

Vorsitzender Dr. Erich Tizek (l.) und Bürgermeister Thomas Goßen (3.v.r.) gratulierten 
langjährigen Jubilaren beim Heimatbund St. Tönis.

ICH wILL RADIO HÖREN!

KINDER mACHTEN RADIO
ein tolles Projekt stellten die 
Vorschulkinder der städtischen 
Kindertagesstätte "Panama" mit 
Michael Franken vom Bürgerradio 
sowie ihrer erzieherin Stefanie 
Floeth vor. Die kleinen Reporter 
hatten in den letzten Wochen zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger 
beim einkaufen befragt. 
Die 16 Kinder sollten mit dem Pro-
jekt vor allem lernen,  wie Radio "ge-
macht" wird. Zweimal in der Woche 

haben die Kinder am Beitrag gear-
beitet. Bei der Themenwahl waren 
sich die Kinder schnell einig. Es sollte 
um den Winter, die dunkle Jahreszeit 
gehen. Dazu entwickelten die Kinder 
drei Fragen. Die drehten sich darum, 
was der Gesprächspartner gerne im 
Winter macht, was sein schönstes 
Wintererlebnis sei, und was er un-
ternehme, um in der Dunkelheit gut 
gesehen zu werden. (tob)

POLITIKER 
BESUCHTEN 
HIRSCH APOTHEKE 

„Wer uns einen Brief schreibt 
und zum gespräch einlädt, der 
bekommt auch eine Antwort“, be-
grüßten der Willicher Bundestags-
abgeordnete uwe Schummer und 
der nettetaler Landtagsabgeord-
nete den inhaber der St. Töniser 
Hirsch Apotheke, Ralf Weckop. 
Weckop sah aufgrund des Urteils des 
Europäischen Gerichtshofs (EuGH) 
zur Aufhebung der Arzneimittel-Preis-
verordnung für Versandhändler die 
patientennahe Versorgung mit Me-
dikamenten gefährdet und lud die 
Abgeordneten zum gemeinsamen 
Gespräch ein. Ausgestattet mit mo-
dernster Technik, die die Medikamen-
tenbestände permanent kontrolliert 
und Rezepturen für Medikamente ge-
nau misst, sowie einem motivierten 
Mitarbeiterteam präsentierte Wec-
kop seine Apotheke. Uwe Schummer 
und Marcus Optendrenk waren sich 
darin einig, sich für die Apotheken in 
den Parlamenten von Düsseldorf und 
Berlin einzusetzen. „Ganz besonders 
der Vertrieb von verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten darf nicht 
durch Versandapotheken erfolgen, 
sondern muss durch einen Apotheker 
kontrolliert werden“, so die Politiker. 
(red)

NäCHSTE AUSGABE  
ST. TÖNIS LIFE:  

29.03.17

HEImATBUCH KREIS vIERSEN 
Bereits im 68. Jahrgang erscheint 
das Heimatbuch des Kreises Viersen 
(früher Kreis Kempen-Krefeld). He-
rausgegeben wird es vom Landrat, Dr. 
Andreas coenen. 
Die Redaktion liegt in den Händen des 
Kreisarchivars Dr. Gerhard Rehm. In dem 
370 Seiten starken Buch finden sich 23 
verschiedene Aufsätze aus Heimatge-
schichte, Architektur und Natur im Kreis 
Viersen. Aufgrund der Vielfalt der Aufsät-
ze findet sich sicherlich für jeden Leser 
Interessantes. Mancher Textbeitrag ist 
allerdings recht exotisch, so zum Beispiel 
der Artikel: "Der Zungenhahnenfuß in den 
Rahmsümpfen bei St. Hubert". Bemer-
kenswert ist der Aufsatz des ehemaligen 
Oberkreisdirektors Rudolf H. Müller (inzwi-
schen 90 Jahre alt) zum Thema "Kreisbe-

wusstsein". Man kann ihm nur zustim-
men, dass das "Kreisbewusstsein" im 
Kreis Viersen nicht sonderlich ausgeprägt 
ist. Beweis dafür ist unter anderem der 
jährliche Zank zwischen den Gemeinden 
und dem Kreis wegen der Kreisumlage. 
Auch die Diskussion über den Standort 
des neuen Kreisarchivs im vergangenen 
Jahr war nicht gerade erbauend. Wie 
bereits in den Vorjahren fehlen in dem 
vorliegenden Jahrbuch leider wiederum 
Beiträge aus St. Tönis und Vorst. Hat man 
Tönisvorst etwa bereits aus dem Kreis 
Viersen ausgegrenzt wie den Wahlkreis 
für die kommende Landtagswahl am 14. 
Mai 2017? 
Heimatbuch Kreis Viersen 2017
370 Seiten, iSSn 0948-6631
Preis: 12,00 euR
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NEUES AUS vORST  DAS SPRACHROHR DER wIRTSCHAFT  GANz ST. TÖNIS IST EIN FEIERNEST – LASSEN´S KRACHEN!

mITTELSTAND BEREITET 
SICH AUF wAHLjAHR vOR
erstmalig hatte die Mittelstands- 
und Wirtschaftsvereinigung (MiT) 
Tönisvorst mit dem MiT-Kreisver-
band Viersen Anfang Januar zu 
einem neujahrsempfang in das 
Kaminzimmer des Rathauses ein-
geladen. 
Einzelhändler, Handwerker und Un-
ternehmer aus Tönisvorst waren 
der Einladung zahlreich gefolgt. Der 
MIT-Stadtverbandsvorsitzende Georg 
Körwer hatte mit MIT-Kreisvorsitzen-
dem Maik Giesen den Niederkrüch-
tener Handwerksmeister Rolf Meurer 

sowie Uwe Geratz, Creativgraphic, 
aus dem Viersener Gewächshaus 
für Start –UP Unternehmen einge-
laden. Der Kreishandwerksmeister 
Rolf Meurer fand deutliche Worte zu 
Verordnungen und Vorschriften der 
Landesregierung und brachte zahl-
reiche Beispiele, wo Handwerker in 
NRW gegenüber anderen Bundeslän-
dern mit Vorschriften und Dokumen-
tationen benachteiligt werden. „Das 
muss dringend geändert werden“, so 
Meurer. (red)

KG NACHTFALTER

Am Wochenende 11. und 12. Fe-
bruar lud die Kg nachtfalter 1954 
St. Tönis e.V. zur Damen- und Her-
rensitzung ins Forum cornelius-
feld. 
Nach einer langjährigen Pause 
freuten sich viele bunt kostümierte 
Frauen über ein tolles Programm mit 
der Rhienstädter Karnevalsband, Jens 

EHRENAmT wIRD BELOHNT

NEUES vOm jFz
Das neue Kinderprogramm des Ju-
gendfreizeitzentrums „Treffpunkt 
JFZ“ bis Juli 2017 ist fertig gestellt. 
Anmeldungen für alle Kurse und 
Angebote – auch die Ferienpro-
gramme – sind ab sofort möglich. 
Das Programm richtet sich an Kinder 
und Jugendliche im Alter von sechs 
bis 14 Jahren. Es beinhaltet zahl-
reiche Kreativwerkstätten, eine Kar-
neval-Party, einen Kinder-Kultur-Tag,  
Kreativ- und Lesetag, Erste-Hilfe-Kurs, 
Hip-Hop-Kurs, Radioworkshop, Kin-
derchor, Bastelnachmittag zu Ostern 
oder Töpferkurse. Zudem ist ein Thea-
terstück dabei: So wird in Kooperation 
mit dem Stadt-kulturbund Tönisvorst 

e.V. "Die Himmelsleiter" des Theater 
Traumbaum im JFZ aufgeführt. Ein 
eigenes Programm gibt es jeweils in 
den Ferien: In den Osterferien wird 
ein Ferienprogramm unter dem Motto 
"Kinder-Kunst-Werkstatt" angeboten, 
in den Sommerferienprogramm zum 
Thema "Wir entdecken Wale und Del-
fine". Das Programm mit allen Details 
wird in Kürze an den Tönisvorster 
Grundschulen und weiterführenden 
Schulen der Klassen fünf bis sieben 
verteilt. Wer nicht abwarten kann, er-
hält schon jetzt alle Informationen auf 
der Homepage des Jugendfreizeitzen-
trums unter www.treffpunktjfz.de (red)

Ohle, De Frau Kühne sowie zwei Tanz-
garden aus Köln. Einen Tag später 
durften ab 11.11 Uhr die Männer un-
ter sich feiern. Den Auftakt bildete die 
Tanzgarde der KG Nachtfalter. Weiter 
ging es mit Büttrednern, Musik sowie 
Tanz- und Showeinlagen. Durch beide 
Sitzungen führte gekonnt Sitzungs-
präsident Jochen Moors. (tob)

KARNEvALISTISCHES 
wOCHENENDE IN vORST
Am Samstag, 18. Februar, lädt die Kg 
Rot-Weiß Vorst ab 14.11 uhr, einlass 
13 uhr, zum 24. Karnevals-nachmit-
tag in den Saal von „Haus Vorst“, Kuh-
straße 4, in Vorst ein. 
Erwartet werden Clown Pauline, die Tö-
nisvorster Kinderprinzessin Jill I. sowie 
Spielrunden mit Simone. Drei Kinder 
dürfen sich mit ihrem schönsten Kostüm 
bei der Kostümprämierung freuen. Kinder 

unter sechs Jahren haben freien Eintritt, 
alle weiteren Besucher zahlen 5 Euro. Ei-
nen Tag später am Sonntag, 19. Februar, 
findet an gleicher Stelle um 11.11 Uhr die 
29. Herrensitzung statt. Mit dabei sind die 
Bands „Zack“, „echte Fründe“ und „De 
Stroßeräuber“ sowie die Unterhaltungs-
künstler „Der lustige Rheinländer“, Reiner 
Roos „Der Polizist“, Manni der Rocker so-
wie die Tanzgruppe „Eclipse“. (tob)

Der stups-Frosch durfte etliche 
„Kröten“ schlucken – und zwar 
aus einem sehr freudigen Anlass: 
Das Vorster Ehepaar Anneliese 
und Peter Driessen brachte jetzt 
mit Schwiegersohn Klaus Nickel 
eine Spende von 1000 Euro in das 
stups-Kinderzentrum (KiTa, Kinder- 
und Jugendhospiz) der DRK-Schwe-

zUR EISERNEN HOCHzEIT: vORSTER 
EHEPAAR SPENDET FüR KINDER 

sternschaft Krefeld.  Der Hintergrund: 
Das Ehepaar hatte am 29. Dezember 
2016 seine „Eiserne Hochzeit“ – sie 
hatten vor 65 Jahren in der Kirche 
St. Norbertus in Krefeld geheiratet – 
gefeiert. Beim Jubiläumsempfang in 
Haus Vorst hatten sie ihre Gäste ge-
beten, statt Geschenken lieber eine 
Spende für das stups-Kinderzentrum 
zu geben – die gespendeten 710 Euro 
wurden kurzerhand aufgerundet. „Wir 
haben selber gesunde Kinder und ich 
hatte eine schöne Kindheit bei mei-
ner Oma, obwohl ich Waise war. Wir 
sind dankbar und möchten etwas zu-
rückgeben“, erklärte Anneliese Dries-
sen den Grund des Besuchs. Nancy 
Gasper: „Wir sind sehr froh, dass wir 
von vielen Bürgern aus Krefeld, aber 
auch aus umliegenden Städten, Hil-
fen erhalten. Es gibt zum Glück mehr 
Menschen, die sich engagieren, als 
gemeinhin angenommen wird.“ (red)

Nancy Gasper (li., Leiterin stups-KINDER-
ZENTRUM) mit dem Vorster Ehepaar Pe-
ter und Anneliese Driessen sowie dessen 
Schwiegersohn Klaus Nickel. Foto: DRK
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HOCH LEBE DER NEUE KÖNIG

LANG GEHEGTER TRAUm ERFüLLT

Philipp Janßen heißt der neue 
Schützenkönig der Bürger Jung-
gesellen Schützenbruderschaft 
aus Vorst. 
Der 33-jährige holte mit dem 232 
Schuss am Samstag, 07. Januar, 
den Vogel von der Stande. Zusam-
men mit seiner Königin Sabine Kern 
und seinen Ministern bildet er nun 
drei Jahre das Königshaus. Für den 
Angestellten der Stadtverwaltung, 
der seit 17 Jahren Mitglied der Bru-
derschaft ist, geht damit ein lang ge-
hegter Traum in Erfüllung. Etwa 150 
Gäste und Mitglieder ließen sich den 
Wettbewerb auf dem Hof der Familie 
Demandt nicht entgehen. Als Ehren-

Das neue Königshaus v.l.: Hofdame Katharina Werner, Minister Carsten Schneider, König 
Philipp Janßen mit Königin Sabine Kern, Hofdame Sonja Depolt mit Minister Simon Fim-
mers. Foto: Sebastian Röttges

gäste waren Präses Ludwig Kamm, 
Vize-Bürgermeister Uwe Leuchten-
berg und Bezirks-Bundesmeister Uli 
Loyen zugegen. Zu seinen Ministern 
ernannte er Carsten Schneider mit 
seiner Hofdame Katharina Werner, 
sowie den Minister Simon Fimmers 
mit seiner Hofdame Sonja Depolt. 
Komplettiert wird das Königshaus 
mit dem Königsoffizier Andreas Kern, 
dem General Niklas Janßen, dem 
Hauptmann Niklas Gierthmühlen und 
dem Fähnrich Niklas Pricken. Den 
Auftakt des Schützenfestes feiern die 
Schützen mit dem Tanz in den Mai am 
30. April. (tob)

st.tönis VORST
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 PREmIEREN-SPONSORNEUES AUS KREFELD

ROSENmONTAGSzUG IN KEmPEN
"Wenn Kemp'sche Jecke trecke" - so 
heißt es am Rosenmontag, 27. Febru-
ar, wenn der im letzten Jahr ausgefal-
lene Zug in Kempen nachgeholt wird. 
Das Prinzenpaar Rainer I. und Angelika 
I. (Pasch) freut sich bereits mit seinen 
Pagen Christoph und Simone durch die 
Straßen der Stadt Kempen ziehen zu 
können. Ab 10.30 Uhr stellen sich die 
Zugteilnehmer auf der Kleinbahnstraße 
bis zur Otto-Schott-Straße an den vor-
gezeichneten Stellen entsprechend der 
Zugnummer auf. Der Zug beginnt um 
12.11 Uhr am Bahnhof. Zugleiter Theo 

Balters und sein Stellvertreter Patrick Prill 
führen dann die Gruppen und Wagen auf 
einem geänderten Zugweg an. Der Zug-
weg im Detail: Von der Post zieht der ge-
samte Tross weiter auf der Thomasstra-
ße um den Klosterhof über Orsay- und 
Wambrechiesstraße auf den Möhlenring. 
Dann über die Ellenstraße und den But-
termarkt in die Judenstraße, weiter über 
Engerstraße, Donkring, Rabenstraße, Hei-
lig-Geist-Straße, Hessenring, Heyerdrink, 
Dämkesweg, Berliner Allee, Schmedders-
weg zur Köhlerhalle. (red)

KABARETT 4.0
Frei nach der Devise "Wer kommt, 
der kommt" hat Stefan Verhas-
selt sein 4. Kabarett-Programm  
benannt. 
Am Freitag, 3. März, gastiert er damit 
um 20 Uhr in der Kulturfabrik Krefeld. 
Freuen Sie sich auf einen unterhalt-
samen Kabarettabend mit scharfen 
und charmanten Analysen unseres 
täglichen Daseins! Oberhalb der Gür-
tellinie, aber manchmal auch unterhalb 
der Grabkante. Mit viel Wortwitz und 
vielen neuen Lachern. Stefan Verhas-
selt erläutert beispielsweise den über-
lebenswichtigen Unterschied zwischen 
"Betuppen" und "Betrügen" und macht 
seine Zuschauer zu Zeugen der drama-
tischen Entwicklung, die ein scheinbar 

HALBFASTENmARKT
Benötigen Sie Blumenzwiebeln für 
den Sommer oder Stoffe für neue 
Vorhänge? Dann besuchen Sie am 
Dienstag, 21. März, ab 10 Uhr den 
Halbfastenmarkt in Herzen von Kem-

pen. An diesem Tag finden Sie alles, 
was Ihr Herz begehrt. Rund 200 flie-
gende Händler preisen auf einem der 
beliebtesten Krammärkten der Regi-
on ihre Waren zum Kauf an. (red)

HüLS ROCKT!
Am Samstag, 25. März, ist es wieder 
soweit: Bereits zum 19. Mal gibt sich 
bei der Hülser Rocknacht die loka-
le Musikprominenz die Klinke in die 
Hand. Mit dabei sind in diesem Jahr 
die Hülser coverband groove compa-
ny, Lewinsky und the atmosphere. 
Gerockt wird auch dieses Jahr wieder im 
Saal zum Goldenen Hirsch. Karten gibt es 
für 15 Euro im VVK bei Moden Fuldner, 
bei Getränke Furth und beim City Graphic 
Team. Erfahrungsgemäß sollte man beim 

Kartenerwerb schnell sein – die Rock-
nacht ist jedes Jahr ausverkauft. (red)

SCHüLERwALDLAUF 
Am Sonntag, 12. März, findet der 
beliebte und traditionelle 47. Schü-
lerwaldlauf im Forstwald statt. 
Der Verein DJK VfL Forstwald veranstal-
tet insgesamt ab 10 Uhr neun Läufe. 
Startberechtigt sind die Jahrgänge 
2002 bis 2013 über eine Distanz von 
300 bis 1600 Metern. Start- und Ziel 
befinden sich auf der Eichenallee an 

der Forstwaldschule, Bellenweg 50. Die 
Startnummern gibt es ab 9 Uhr. Jeder 
Teilnehmer erhält eine Urkunde und 
ein T-Shirt sowie die Plätze 1-3 jeder 
Altersklasse eine Medaille. Das Start-
geld beträgt vier Euro, Anmeldungen 
bis 08. März, 17 Uhr, an anmeldung.
forstwald@web.de – Weitere Infos un-
ter www.djk-vfl-forstwald.de (tob)
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harmloser Rucola-Salat auslösen kann. 
Auch die Fortsetzung der typischen 
sprachlichen Eigenheiten des Niederr-
heiners gehört zum neuen Solopro-
gramm des bekannten Kabarettisten. 
Karten gibt es bei der Kulturfabrik Kre-
feld, Telefon 858687 (täglich zwischen 
10 und 16 Uhr) oder unter www.kul-
turfabrik-krefeld.de (red)

AUFGESCHOBEN,  
NICHT AUFGEHOBEN
nun sind schon wieder einige Wo-
chen ins Land gegangen, dass neue 
Jahr hat wieder Fahrt aufgenommen. 
Da fragt man sich, was ist eigentlich 
aus den guten Vorsätzen geworden? 
Hatten Sie sich 
auch so viel vor-
genommen? 
Im neuen Jahr wird 
aber mehr Sport 
getrieben, damit die 
vielen Lebkuchen 
und sonstigen Le-
ckereien wieder von 
der Hüfte kommen. 
Mehr Bewegung, 
Spaziergänge und 
mit der Ehefrau 
auch mal ohne Me-
ckern auf Einkaufstour gehen – war das 
nicht auch im Katalog der guten Vorsät-
ze? Die Eltern oder Großeltern besuchen 

oder Freunde regelmäßig treffen? Rau-
chen aufgeben? Trinken oder fettes Es-
sen einschränken? Ein Kaleidoskop der 
guten Vorhaben, sicherlich – aber gilt 
das auch im zweiten Monat des Jahres 

alles noch? Oder läuft 
alles weiter im alten 
Trott? Nun glauben Sie 
nur nicht, dass ich hier 
die Moralkeule schwin-
gen möchte. Ich weiß 
natürlich selbst, wie 
leicht es ist, sich ganz 
viel vorzunehmen, und 
wie schwer, es alles 
auch wirklich in die Tat 
umzusetzen. Aber: Auf-
geschoben ist ja nicht 
aufgehoben….Des-

halb zum Schluss noch ein Trost: Auch 
im nächsten Jahr ist ja ganz sicher wie-
der Gelegenheit für gute Vorsätze. (jk-)

mEG-CUP
Am Samstag, 28. Januar, fand 
die fünfte Ausgabe des grund-
schul-cups am Michael-en-
de-gymnasium in St. Tönis statt. 
Dank der erstmaligen Unterstützung 
durch die Sparkasse Krefeld konn-
ten den teilnehmenden Schülerinnen 
und Schülern einige Überraschungen 
geboten werden. Die Grundschulen 
aus Forstwald und Vorst sowie der 
Katholischen Grundschule, der Cor-
neliusstraße und der Hülser Straße 
aus St. Tönis freuten sich im Vorfeld 
des Spieltages über die neuen von 
der Sparkasse gestifteten Schultri-
kots. In einem spannenden Endspiel 
mit 7-Meter-Schießen siegte beim 
MEG-Sparkassen-Cup 2017 die 
Grundschule Hülser Straße gegen die 
KGS St. Tönis. (red)

FRüHjAHRSPUTz
Am Samstag, 04. März, findet in 
der Zeit von 09 bis 12 uhr der „Tag 
der sauberen Apfelstadt“ statt. 
Nach zweijähriger Pause findet die 
Gemeinschaftsaktion von CDU, NABU, 
Stadt Tönisvorst, dem Reinigungsbe-
trieb Gerke sowie Vereinen, Schulen 
und Kindergärten statt. Treffpunkt für 
die Aktion ist um 9 Uhr der Bauhof, 
Tackweg 2, in St. Tönis. Von dort geht 
es dann ausgerüstet mit Müllsäcken, 
Pickern und der nötigen Motivation 
in insgesamt 12 Gebiete. Am Ende 
der Sammelaktion wartet ab 12 Uhr 
auf die fleißigen Helfer eine warme 
Suppe und Getränke. Alle Helfer und 
Beteiligten sind an diesem Tag über 
den Kreis versichert. Für Rückfragen 
steht der Koordinator Peter Langen-
furth unter Tel.: 912183 zur Verfü-
gung. (red)
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DER UNHEImLICHE HEINz KOmmT
nach der gelungenen Karnevals-
sause Anfang Februar lädt das 
grünkohl & Pinkel Team auch am 
05.03. ab 17:30 uhr wieder ins 
Haus Kleinlosen nach Krefeld-Ver-
berg ein, um einen bunten Kabarett 
und comedyabend zu erleben. 
Erst lecker essen, dann beste Live-Un-
terhaltung - so lautet das Rezept der 
Show! Auf der Bühne: Der unglaub-
liche Heinz, Thomas Müller und Daniel 
Helfrich. Moderiert wird der Abend 
von Krefelds Entertainer No. 1 Volker 
Diefes. Karten zum Preis von 30 Euro 
(eine Portion Grünkohl und Pinkel in-
klusive) sind ab sofort erhältlich un-
ter Tel.: 02151-54 68 08 (AB), unter 
info@diefes.de und an folgenden VVK 
Stellen (+ 2 Euro VVK-Gebühr): Lotto 

Kuhle, Uerdinger Str. 577, Tel.: 02151-
59 20 00, Post-Service Wenders, 
Buschstr. 366, Tel.: 02151-59 54 
73, Tabakbörse Drießen, Insterburger 
Platz 1, Tel.: 02151-47 47 08

NEUES AUS KEmPEN
DER SCHmUTz mUSS wEG

Foto: Lehrer MEG
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